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NÄCHTLICHE UNTERBRECHUNG DER 
TRINKWASSERVERSORGUNG   

Information des Wasserverbandes Strausberg-Erkner 
(WSE) 
 

Zur Sicherung der Trinkwasserqualität führt der Wasserverband Strausberg-Erkner Bauarbeiten 
an einer Trinkwasserleitung durch. Aus diesem Grund kommt es in der Nacht vom 24. auf den 
25. September 2026 für den Zeitraum von 21:00 Uhr bis voraussichtlich 06:00 Uhr zu einer 
vorübergehenden Unterbrechung der Trinkwasserversorgung. Grund dafür ist die Umbindung 
einer Trinkwassertransportleitung in der Friedrichstraße in Erkner.  

Von der Trinkwassersperrung sind folgende Gemeinden bzw. Gemeindeteile betroffen:  

¬ Erkner, südlich der Flakenfließbrücke mit 
¬ Erkner Zentrum  
¬ Neuseeland 
¬ Hohenbinde 
¬ Jägerbude 
¬ gesamte Gemeinde Gosen-Neu Zittau 
¬ Grünheide (Mark), Ortsteil Freienbrink 

Der Wasserverband Strausberg-Erkner (WSE) bittet darum während der Wassersperrung: 

¬ weder kaltes noch warmes Wasser zu entnehmen  
¬ Waschmaschinen und Geschirrspülmaschinen nicht in Betrieb zu nehmen 
¬ alle Auslaufventile (Wasserhähne) geschlossen zu halten 

Der Zeitpunkt der Wiederaufnahme der Versorgung kann sich je nach Baufortschritt verändern. 
Der Wasserzufluss kann daher ohne vorherige Ankündigung vorzeitig wieder einsetzen oder 
erneut unterbrochen werden.  

Nach Abschluss der Arbeiten kann es zeitweilig zu Druckschwankungen und Wassertrübungen 
kommen. Bei einer Trübung des Wassers, welche hygienisch unbedenklich ist, sollte das 
Wasser laufen gelassen werden, bis es wieder klar ist.  

Die Arbeiten sind erforderlich, um die Trinkwasserinfrastruktur dauerhaft sicher und 
zuverlässig zu betreiben. Im direkten Umfeld der Baustelle (Mittelinsel Kreisverkehr 
Friedrichstraße und südlich der Flakenfließbrücke) kann es zeitweilig zu einer 
Nachtruhestörung kommen. Der Wasserverband Strausberg-Erkner ist bemüht, dies auf ein 
Minimum zu reduzieren und bittet um Verständnis für die mit der Maßnahme verbundenen 
Einschränkungen. 
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